Stammblatt Integration von Speditionen mit ShipXpert Versand
1. Projektbeteiligte

	Lizenznehmer (bitte technischen Ansprechpartner angeben)
	Spedition (bitte technischen Ansprechpartner angeben)

		Firma:
	 

	Kontakt:
	 

	Telefon:
	 

	E-Mail:
	 

	GLN:
	-keine-



		Firma:
	 

	Kontakt:
	 

	Telefon:
	 

	E-Mail:
	 

	GLN:
	 




	ERP-Betreuer (Fachhändler)
	Softwarehaus

		Firma:
	 

	Kontakt:
	 

	Telefon:
	 

	E-Mail:
	 



		Firma:
	ShipXpert GmbH

	Kontakt:
	Entwicklung

	Telefon:
	+49 (0) 8638 87553-0

	E-Mail:
	carrier@shipxpert.com






2. Projektinhalt / -umfang
(vom Lizenznehmer auszufüllen)
Anzahl Kundennummern für den Versand: 1 
(je Kundennummer ist ein Blatt „Absenderspezifikationen“ auszufüllen)
3. technische Grundlagen
(von der Spedition auszufüllen)Hinweis an die Spedition: Bitte den Bordero-Header 1:1 so eingeben wie Sie ihn später in der 1. Zeile für diesen konkreten Fall erwarten.

3.1 Dateiformat
	
	☐       Webservice (REST, SOAP, ...)
☐	EDI (IFTMIN), Version (z.B. 96A oder 01B):  96A
☐	Fortras (Bord 512), Headerzeile: @@PHBORD
☐	sonstiges (individuelle Abstimmung erforderlich)
3.2 Übertragungskanal
☐	SFTP (bitte auch 3.3 ausfüllen)
☐	FTP (bitte auch 3.3 ausfüllen)
☐	E-Mail an  xxx@yyy.zzz
☐	sonstiger (individuelle Abstimmung erforderlich)
3.3 Zugangsdaten
FTP-Server:	 
Username: 	 
Passwort:	 
Verzeichnis:	 
Information an die Spedition: vor der Abnahme werden keine Uploads vorgenommen; dies dient lediglich dazu, alle Daten an einer Stelle gesammelt vorliegen zu haben.

3.4 Routing (nur auszufüllen, falls zutreffend)
Falls die Spedition Routing-Informationen benötigt, bitte folgendes entsprechend ankreuzen
☐	Routing-Daten sind für alle unsere Niederlassungen identisch
(immer ankreuzen, wenn die Spedition nur eine Niederlassung hat)
☐	Routing-Info auf Label andrucken (nur Klartext)
☐	Routing-Info auf Label andrucken (Strichcode und Klartext)
☐	Routing-Info in Datei übermitteln (Abstimmung erforderlich)
☐	falls kein Routing möglich, Versand unterbinden (Standard)
Info an die Spedition: das Routing wird durch einen Webserver, den das Softwarehaus betreibt, zur Verfügung gestellt. Routing-Updates daher immer an das Softwarehaus senden: routingupdate@shipxpert.com
Info an den Kunden: Bei der Integration von Speditionen, die Routing-Informationen benötigen, ist ein Softwarepflegevertrag obligatorisch.

3.5 Sendungsverfolgung
Öffentliche URL zur Abfrage des Sendungsstatus: 
☐ Erreichbar unter
https://
(mögliche Variablen: $ID$ = Packstück-Nr, $WAYBILL$ = AWB-Nummer, $KDNR$=Absender Kundennummer, $LAND$ = Empfänger-Land, $PLZ$ = Empfänger-PLZ, $JAHR$ = Versand-Jahr, $MONAT$ = Versand-Monat, $TAG$ = Versand-Tag)
3.6 Benachrichtigung
Die Spedition wünscht eine Benachrichtigung per E-Mail, nachdem der Kunde Daten hochgeladen hat an folgende Adresse:  
(nur bei Bedarf angeben)

Information zum Ablauf:
Vor der Freigabe durch die Spedition wird das System so konfiguriert, dass die Upload-Datei per E-Mail an den Ansprechpartner der Spedition gesendet wird.
Das Softwarehaus kann stets lediglich allgemeine Testdaten zur Verfügung stellen, daher ist für eine zügige Projektdurchführung die Mitarbeit aller Projetbeteiligten erforderlich. Insbesondere der Lizenznehmer wird in der Phase der Abnahme der Spedition einige Testdaten zur Verfügung stellen müssen. Da sich der Ablauf vom späteren Produktivbetrieb nicht unterscheidet, ist dies auch zeitgleich eine gute Schulungsmaßnahme, weshalb die Testdatengenerierung unbedingt von den Personen vorgenommen werden sollte, die auch später mit dem System arbeiten werden.

Bitte aktuelle Codelisten an das Softwarehaus senden!
4. Absenderspezifikationen

1. Kundennummer:  
Bei mehr als einer Kundennummer:
Abgrenzung:  
 
Info an den Lizenznehmer bzw. Fachhändler: hier geht es darum, wofür diese Kundennummer speziell verwendet wird.
2. Speditionsauftragsnummern (AWBs):
☐	AWB-Nummer kann frei gewählt werden
☐	Spedition gibt AWB-Nummernkreis vor, nämlich
	AWB-Nummer von:	 
	AWB-Nummer bis:	 
Info an die Spedition: bei freier Wahl der AWB-Nummer ist die AWB-Nummer immer gleich der Nummer des ersten Packstücks

3. Klärung, ob eigene GLN (früher auch ILN genannt) oder Nummernkreis der Spedition verwendet werden soll. Dazu müssen sich Lizenznehmer und Spedition abstimmen. Die GLN ist die Global Location Number, zu beantragen über http://gs1-germany.de 

☐	eigene GLN wird genutzt, nämlich:  
☐	Nummernkreis der Spedition wird genutzt, nämlich
	Paketnummer von:	 
Paketnummer bis:	 
☐ zyklisch verwenden	 
☐	Angabe Niederlassung 	 

4. Auflistung der verwendeten Services und Optionen
☐	Versand national
☐	Versand international
☐	Gefahrgut
☐	

